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St. Pölten, am 14. November 2006 

 
Herrn 
Präsidenten des NÖ Landtages 
Mag. Edmund Freibauer 

LH-L-64/120-2006 

 

 

Sehr geehrter Herr Präsident! 

 

Zur Frage 1 der Abgeordneten Dr. Krismer-Huber betreffend Austrian Research 

Centers (ARC) in Seibersdorf, Ltg.-708/A-4/161-2006, wird Folgendes mitgeteilt: 

 

Im Frühjahr 2005 wurde eine Rahmenvereinbarung zwischen den Partnern Land NÖ, 

Universität für Bodenkultur, Austrian Research Centers und Stadt Tulln für die 

Planung, Errichtung und den Betrieb des UFT Tulln geschlossen, die unter anderem 

die Nutzung von Gebäudeinfrastrukturen für ARC Seibersdorf gegen Entgelt regelt. 

Zusätzlich zu dieser Rahmenvereinbarung wurde auch eine Zusatzvereinbarung 

zwischen dem Land NÖ und dem ARC Seibersdorf abgeschlossen, in der 

Förderungen in einer Höhe von € 230.000,-- für ein NMR-Instrument (Nuclear 

Magnetic Resonance) eines Speziallabors vorgesehen sind. Diese Vereinbarungen 

wurden Ende 2005 in der NÖ Landesregierung und am 15.12.2005 im NÖ Landtag 

beschlossen. Die Auszahlung dieser Förderung wurde von ARC Seibersdorf noch 

nicht beantragt und somit noch nicht durchgeführt. 

 

Bei den vom Land beauftragten Forschungsaufträgen handelte es sich um die 

Forschungsprojekte „Genetische Diversität von Bakteriengemeinschaften in Böden 

natürlicher Waldgesellschaften“, „Ermittlung des Adaptionspotentiales von Eiche durch 

Untersuchung der Variabilität von Stressgenen“, „Erhöhung der komplexen 

Phytophtora-Resistenz der Kartoffel durch Einbeziehung unterschiedlicher 

Resistenzgene und –mechanismen“, „Antike Mörtel Ersatz-/Ergänzungsmaterialien“, 

„Detailauswertung kleiner Einzugsgebiete“ sowie die Ausarbeitung einer Strategie für 
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den Einsatz von intelligenten Transportsystemen und Informationstechnologien in der 

Region des Korridor V im Rahmen des Interreg IIIB Projektes. 

 

Die Fragen 2 – 5 fallen nicht in meinen Zuständigkeitsbereich. 

 

 

 Mit besten Grüßen 

 Dr. Pröll eh. 


